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Fahndung nach Mordverdacht

Nach dem Fund einer Frauenleiche (41) in einer Leibnitzer
Wohnung, ermitteln Polizei und Staatsanwaltschaft weiterhin auf
Hochtouren wegen Mordverdachts. Nun wird ein Bild des
tatverdächtigen Sohnes (24) veröffentlicht. Gegen ihn besteht ein
europäischer Haftbefehl. Die Polizei bittet um Hinweise.

In Zusammenhang mit den aktuellen Ermittlungen wegen des Verdachts
des Mordes ordnete die Staatsanwaltschaft Graz nun die
Öffentlichkeitsfahndung nach dem Tatverdächtigen an. Gegen den
24-jährigen Syrer besteht ein europaweiter Haftbefehl. Zudem wird mit
einem Lichtbild öffentlich nach dem flüchtigen Mann gesucht. Er steht
aktuell im Verdacht, mit dem Tatgeschehen in Zusammenhang zu
stehen. Er lebte gemeinsam mit seiner Mutter, dem nunmehrigen Opfer,
in der Wohnung in Leibnitz und stand in engem Kontakt zur Familie. Seit
dem Auffinden der Leichte fehlt vom 24-Jährigen jedoch jede Spur.
Zuletzt könnte er sich in Graz aufgehalten haben.

Angaben zur Person

Beim Tatverdächtigen handelt es sich um den bereits polizeilich
bekannten Mohammad CHAMSEDDIN, geboren am 1. Jänner 1998 in
Syriern. Der 24-jährige und 178 cm große Mann lebt seit einigen Jahren
in Leibnitz. Er hat braune Augen und zuletzt dunkle kurze Haare. Der
auf den veröffentlichten Bildern ersichtliche Bart ist, jüngsten
Erkenntnissen zufolge, bereits abrasiert. Zuletzt soll er einen 3-Tage-
Bart getragen haben. Das Bild stammt aus einer
Erkennungsdienstlichen Behandlung aus dem Jahre 2020. Der
Flüchtige wird als durchaus gewaltbereit beschrieben. Konkrete
Hinweise auf eine Bewaffnung oder ein mögliches Fluchtfahrzeug gibt
es aktuell nicht. Der medial kolportierte Anfangsverdacht hinsichtlich
eins möglicherweise gestohlenen Fluchtfahrzeugs bestätigte sich nicht.

Hinweise zur Person bzw. dessen Aufenthalt an: LKA Steiermark,
059133/?60-3333? bzw. an lpd-st-landeskriminalamt@polizei.gv.at

Erstellt mit Regionaljournal.at Seite 1 von 2

https://regionaljournal.at/profile/d4204b5b-d9f5-bd24-3df5-5d792edcfd90
tel:%E2%80%AA60-3333%E2%80%AC
mailto:lpd-st-landeskriminalamt@polizei.gv.at


Bei Ansichtig werden der Person: Nicht direkt ansprechen –
SOFORT NOTRUF 133 bzw. 112 wählen
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